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FACTSHEET 
BESTANDESMELDUNG IN 
DER MIDATA 

Mit der Mitgliederdatenbank MiData der PBS lässt sich die Bestandesmeldung sehr einfach 

abwickeln. Dies erspart einen grossen administrativen Aufwand auf allen Stufen der 

Pfadibewegung. 

VORAUSSETZUNG 

- Sämtliche Mitglieder sind erfasst, dabei sind mindestens die Felder Geschlecht und 

Geburtsdatum sowie die korrekte Rolle erforderlich. 

- Falls dies nicht der Fall ist, kann der KV nur die wichtigsten Rollen erfassen und die Anzahl 

Teilnehmer*innen in der MiData eingeben. 

- Die PBS-Geschäftsstelle hat die Bestandesmeldung für das aktuelle Jahr eröffnet. 

ABLAUF 

1. Die PBS startet die Bestandesmeldung in der MiData und informiert die Kantonalverbände 

(per Mail an die KL). Neben dem Register Bestand erscheint auf der Stufe der Abteilungen 

ein rotes Ausrufezeichen. Ab diesem Zeitpunkt können sie ihren Bestand bestätigen. 

2. Die KV informieren über den üblichen Kommunikationsweg, gegeben falls über die 

Regionen, ihre Abteilungen über die Bestandesmeldung. 

3. Die Abteilungen ergänzen, falls nötig, ihre Angaben und bestätigen in der MiData ihren 

Bestand. 

 

Weshalb ist das Geschlecht ein Pflichtfeld? 

Die PBS meldet jedes Jahr ihre Mitgliederzahlen an die beiden Weltverbände WAGGGS 

(Mädchen) und WOSM (Jungen). Dafür ist eine Unterscheidung nach Geschlecht 

notwendig. Auch für die Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Sport werden diese 

amtlichen Angaben benötigt (entweder «männlich» oder «weiblich»). 

Als Ergänzung dazu wird es in der MiData zukünftig möglich sein, geschlechtsneutrale 

Anreden und individuelle Pronomen einzutragen und darzustellen. Diese neue Funktion 

ist für Anfang 2026 geplant. 
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Der Kantonalverband und die Region haben die Möglichkeit, über das Register Statistik die 

Bestandesmeldung einer Abteilung zu löschen, manuell einzugeben oder zu bearbeiten. 

Dafür braucht es eine der folgenden Rollen: «Kantonsleiter*in» (Ebene Kantonalverband), 

«Sekretariat» (Ebene Kantonalverband oder Region), «Regionsleiter*in» (Ebene Region) 

 

 

Falls noch nicht alle Daten der Teilnehmer*innen in der Datenbank sind, besteht die 

Möglichkeit, dass der KV die Zahlen der Bestandesdaten und die wichtigsten Funktionen in die 

MiData eingeben. 
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WELCHE ROLLEN WERDEN IN MIDATA GEZÄHLT? 

Die Personen werden aufgrund ihrer Rolle in der MiData wie folgt für die Bestandesmeldung 

gezählt: 

 

Gruppentyp Rollen 

Abteilung - Abteilungsleiter*in 

- Abteilungsleiter*in Stv. 

- alle Stufenleiter*innen 

Biber - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Biber 

Wölfe - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Leitwolf 

- Wolf 

Pfadis - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Leitpfadi 

- Pfadi 

Pios - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Pio 

Rover - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Rover 

PTA - Einheitsleiter*in 

- Mitleiter*in 

- Mitglied 

 

Prinzipiell werden Personen nur einmal gezählt. 

Leitende werden nur in dieser Funktion gezählt, auch wenn sie eine zweite Rolle als 

Teilnehmende habe. 

Wenn jemand in mehreren Stufen eine Funktion hat, dann wird nur die höchste Stufe gezählt. 

FRAGEN 

Primäre Ansprechpersonen sind die PowerUser in deiner Region oder im Kantonalverband.  

Die kantonalen PowerUser können sich bei allfälligen Fragen bei der Geschäftsstelle der PBS 

melden (via midata@pbs.ch). 
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